Beichtgottesdienst Faden knoten
Orgelvorspiel
Begrüßung
· Guten Abend; gesegneter Gottesdienst im Namen des Vaters, des Sohnes und des Heiligen Geistes. Amen.
· Vorabend der Konfirmation für die einen
· für die anderen noch etwas hin
· Wichtigster Teil der Vorbereitung:
· vor Gott stehen
· zurückblicken
· um Vergebung bitten
· Vergebung ist uns sicher
· Beichte für Jugendliche 
· Erwachsene auch eingeladen
· Jugendliche bekommen dazu eine Hilfe: Faden
· Erwachsene, wenn sie wollen, in Gedanken und später bei den Beichtfragen mitsprechen.
· Gott kennt uns, weiß jetzt schon, was jede/r von euch nachher beichten wird.
· Gott begnet uns mit Liebe
· Grund, dankbar zu sein, ein Loblied zu singen
Eingangslied EG 447,1.8.9
Introitus EG 791, Ps 139 in zwei Gruppen
Besinnung (Beichte)
Faden verteilen
· Lebensfaden; steht für dein Leben bis heute
· Nimm ihn in die Hand, befühle ihn und schau zurück auf das, was du bisher erlebt hast:
· Anfang fühlen:
· Geburt, 
· Ort, 
· Menschen, die dir als kleines Kind schon wichtig waren
· Vielleicht erinnerst du dich an ein bestimmtes Bild
· Faden geht weiter
· Kindergarten
· erster Schultag
· wirst größer
· erster Streit mit den Eltern
· allein mit Freund:innen unterwegs
· kommst bis an das Ende des Fadens
· heutiger Tag
· kannst von da aus zurückschauen
· nicht alles in deinem Leben war so glatt
· gibt auch Knoten:
· wo etwas nicht in Ordnung war
· Knoten im Faden selber machen
· denk an die letzte Woche
· überleg dir: war was, was du falsch gemacht hast, was dir hinterher leid tat oder jetzt leid tut
· wenn ja, mach einen Knoten in deinen Faden
· Schau weiter zurück
· dieses Schuljahr
· gibt's etwas, was du bereust, was dir auf der Seele liegt
· mach einen Knoten
· Schau noch weiter zurück
· ganzes Leben
· was fällt dir ein, worum du Gott um Vergebung bitten willst. Mach dafür einen Knoten.
· Beichte und Versöhnung, das ist nicht nur, dass Gott dir vergibt. 
· Vielleicht gibt es auch etwas, das du vergeben möchtest,
· deinen Mitmenschen
· oder Gott selber.
· Manche haben Schlimmes erlebt. Vielleicht fragst du, warum Gott das zulässt, vielleicht kannst du jetzt auch Gott verzeihen.
· Zeit zu überlegen; Musik dazu
· …
· Du hast sicher schon einige Knoten
· Ich lese die Zehn Gebote und die Auslegung aus Luthers kleinem Katechismus.
· Hör gut zu und überlege, ob du gegen ein Gebot verstoßen hast; wenn du etwas findest, mach noch einen Knoten.
Lesen EG 905,1 (nur Gebote, nicht Auslegung!)
· Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr mühselig und beladen seid. 
· Gott lädt euch ein, alles, was euch belastet - alle Knoten in eurem Leben - zu Gott zu bringen.
· Ich gehe rum mit dem Taufdeckel. Ihr könnte eure verknoteten Fäden dort ablegen. Alles, was in deinem Leben nicht gut lief, was du selber falsch gemacht hast, kannst du loslassen. Bring es vor Gott! Leg es in diesen Deckel!
· …
Deckel umgedreht in Taufstein legen
· Bitten um Gottes Heiligen Geist, der Vergebung zuspricht; der Wunden heilt, der sozusagen die Knoten auflöst.
Lied EG 564 Komm, heilger Geist
Beichte
· Lebensfäden liegen im Taufstein; 
·  ich bitte euch nun, dass ihr auch  mit Worten bestätiget, dass ihr Gott um Vergebung bittet.
· Alle aufstehen.
· Alle, die an der Beichte teilnehmen wollen, die Antworten auf die Beichtfragen mitsprechen.
EG 708 
(Beichtfragen lesen, Absolution zusprechen)
· In der Taufe ist euch schon versprochen, dass Gott Sünden vergibt.
· Aus der Taufe kommt ein neues Leben - ohne Knoten; die Schuld, die dich  belastet hat, zählt nicht mehr.
· Deckel weg
· Mit dem Wasser der Taufe ist dir versprochen, dass alles neu werden kann. 
· Taufkrug „ausgießen“ (ist mit neuen Fäden gefüllt)
· Als Zeichen dafür gieße ich aus dem Taufkrug neue Lebensfäden in die Taufschale.
· Jede und jeder von euch ist getauft. Deinen Taufspruch hast du auswendig gelernt.
· Du kannst dir jetzt aus der Taufschale einen neuen Lebensfaden nehmen.
· Er erinnert dich an deine Taufe und daran, dass Gott dir vergibt.
· Immer wieder neu!
Mit der Schale rumgehen
· … (Musik?)
Friedensgruß
· Vergebung schafft Frieden
· Gott schließ Frieden mit uns
· Wir können mit uns selbst Frieden schließen
· vielleicht auch mit Gott
· und wir können miteinander Frieden schließen
· Gott vergibt uns unsere Schuld
· da sollten auch wir uns gegenseitig nichts nachtragen, sondern uns versöhnen und miteinander Frieden schließen.
· Ich bitte Sie deshalb, dass Sie sich die Hand reichen und sich gegenseitig Gottes Frieden zusprechen: Friede sei mit dir!
· …
Lied EG 447, 6.7
Fürbittengebet
Lasst uns beten:
Guter Gott,
wir stehen hier vor dir und danken dir:
für die vergangenen Jahre, die wir miteinander verbringen durften,
für die lieben Menschen, die uns auf unserem Lebensweg bisher begleitet haben,
dafür, dass du uns hilfst, auch wenn uns manches im Leben sehr schwer fällt.
Wir danken dir, dass wir immer wieder zu dir kommen dürfen, was auch gewesen ist, und du immer wieder einen neuen Anfang mit uns machst.
Wir bitten dich:
Bleibe bei uns uns, lass uns deine Nähe immer wieder spüren.
Heute abend und erst recht am Konfirmationstag.
Hilf uns, dass alles gut klappt und die Familien diesen wichtigen Tag glücklich miteinander feiern können.
Begleite die Jugendlichen, wenn sie nun langsam erwachsen werden und sich von ihren Eltern mehr und mehr lösen.
Du bist für uns wie eine Mutter oder ein Vater, die immer mit uns gehen und uns doch erwachsen sein lassen.
Wir beten zu dir, so wie Jesus es uns gesagt hat:
Vaterunser
Segen
Orgelnachspiel
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